
SC Weßling – BVTA Fürstenfeldbruck 12.1 (3:0) 
 
Am vergangenen Samstag war das Team von BVTA Fürstenfeldbruck zu Gast an der Meilinger 
Road. Die Weßlinger hatten nach einer knappen Niederlage im Hinspiel, bei der sie keine gute 
Leistung zeigten, noch etwas gut zu machen. Dies sollte ihnen in den 90 Minuten gelingen. 
Nachdem auch der Herrenleiter des SCW nichts mehr von einer möglichen Aufstiegsrelegation 
wissen möchte, wollen die Weßlinger diese Saison als dritter beenden, was in der ersten 
Kreisklassensaison ein super Ergebnis für das junge Team, um den 30-jährigen Spielertrainer 
Sebastian “die Ausdauer” Erlacher wäre. Eben dieser konnte im Training seinen inneren Trainer 
überzeugen und rutschte für Markus Koller in die Startelf. Außerdem kam Peter Meisinger für 
den in Wien weilenden Lukas Huber zum Einsatz. Ansonsten blieb es bei der gleichen 
Aufstellung wie beim 3:1 Sieg in Geltendorf. 

Die Kicker aus FFB haben den Klassenerhalt in der Tasche und setzten derzeit sehr viel daran 
mit ihrer 2. Mannschaft in die A-Klasse aufzusteigen. Dies könnte ein Grund sein, weshalb sie 
das Spiel gegen den SCW mit nur zehn Mann beginnen mussten und erst im Laufe des Spieles 
auf elf Mann auffüllen konnten. 

Das Spiel verlief einseitiger als man es erwarten konnte. Die Weßlinger dominierten von Anfang 
an und schossen bereits in der zweiten Minute das 1:0 durch Simon Friedl, der nach einer guten 
Vorarbeit von Markus Erlacher nur noch den Schlappen vor der Linie hinhalten musste. Bereits 
zu diesem Zeitpunkt wusste jeder Fachmann auf der Tribüne, dass an diesem Tag ein Sieg für 
den SCW durch Nichts verhindert werden konnte. Folglich erhöhten die Weßlinger in der 18. 
Minute auf 2:0 durch Friedl. Nur acht Minuten später geschah historisches. Christian Schnell 
dribbelte durch den gegnerischen Strafraum und schoss sein erstes Tor für den SC Weßling! 
Beim 3:0 blieb es bis zur Halbzeit. 

Kurz nach Wiederanpfiff schossen auch die Türken aus Fürstenfeldbruck ein Tor, zu allem 
Überfluss jedoch in das eigene. Aufgrund eines Platzfehlers, auf einem ansonsten perfekt 
hergerichteten Grün, schlug der Keeper nach einem Rückpass unter dem Ball hindurch. Ab 
dann ergaben sich die Brucker ihrem Schicksal und die Weßlinger schossen ein Tor nach dem 
anderen. Fünf weitere Male traf Simon Friedl, Markus Erlacher gelangen zwei Tore und Yannick 
Neurath steuerte einen Treffer bei. Zwischenzeitlich schoss der BVTA in der 80. Minute den 
Ehrentreffer. 

Dem SC Weßling gelingt damit im vorletzten Heimspiel mit 12:1 ein Torfestival gegen den BVTA 
FFB und der höchste Sieg der jüngeren Vereinsgeschichte in der Kreisklasse. 

Nächsten Sonntag müssen die Fußballer vom SCW nach Schondorf und wollen drei weitere 
Punkte im Kampf um Platz drei holen. 

 Simon Friedl 

Kader: 

Urban – Meisinger, Ostermayer, Erlacher S., Schnell – Neurath, Kriechenbauer, Steffen, Dorsch 
– Friedl, Erlacher M. 

Ullmann, Koller  


